
Darf man eigentlich so wählerisch sein?
Beitrag von „Melosine“ vom 1. Oktober 2005 11:38

Hallo,

ich kann die Frage gut nachvollziehen und verstehe nicht ganz, warum es immer nur entweder-
oder gibt.

Die Familie kann doch nachkommen oder gleich mitgehen.

Andere Berufsgruppen müssen eine noch größere Flexibiltät zeigen und teilweise mehrmals
umziehen, damit sie Stellen bekommen. Und warum ich plötzlich meinen Eltern nicht mehr ins
Gesicht sehen kann, weil ich jetzt eine Stelle in 350 Km Entfernung annehme, verstehe ich auch
nicht! 

Für mich stand zur Debatte arbeitslos in der Heimat oder mit fester Planstelle inkl.
Verbeamtung in einem halben Jahr im "Ausland" zu leben. Die Entscheidung war nicht sooo
schwer, obwohl ich an meiner alten Umgebung und den Freunden hänge!

M.E. sollten viel mehr Leute diesen Weg einschlagen. Bei uns sieht es so schlecht aus mit
Stellen - das "Erhellendste", was ich gehört habe, ist, dass eine Kollegin, die mit 1,3
abgeschlossen hat, vermutlich eine längerfristige Schwangerschaftsvertretung an ihrer Schule
bekommt.
Sonst gibts (merkwürdigerweise) zur Zeit nicht mal Vertretungsjobs.
Nee, nicht mit mir. Das Refi war stellenweise so frustrierend und aufreibend - jetzt möchte ich
auch mal ernten und in dem Beruf arbeiten!

Leicht wird der Wechsel deshalb sicher nicht. Fast täglich führen wir hier zu Hause (Streit-
)Gespräche über die Umzugsbedingungen (wer zieht wann unter welchen Voraussetzungen
wohin...), aber ich denke, das lässt sich alles regeln und irgendwann sind alle in der neuen
Heimat vereint.

Was meinen Sohn anbelangt, so ist er der schwierigste Part an der Sache, da ich ihn weder
gerne bis zum Sommer zurücklassen noch ihn sofort hier herausreißen möchte, aber auch dafür
wird sich ne Lösung finden und ich denke prinzipiell, man kann Kindern das zumuten, da man
auch die finanzielle Verantwortung für sie hat.
Was nützt es ihm, wenn seine Mutter arbeitslos ist und wir uns auch weiterhin kaum was leisten
können? Und der Zeitraum ist ja absehbar...

Also: auf in die Ferne! 

LG,
Melosine
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